
WWW

— 149 —

der einen Ecke lag eine Spindel mit Flachs unb in der andern
ein Haufen Flachsknoten. Von den letztern nahm jeder der
Knaben einen Hutkopf voll, sich damit zu werfen, und so liefen
sie lustig hinunter, warfen einander und streuten dabei die
Flachsknoten auf dem Wege aus.

Als die Knaben nach Hause zurückkamen, war es schon Abend.
Der ärmste unter ihnen fand gerade seine Eltern beim Tischgebete.
Er nahm seine Mütze ab, und da fiel klingend etwas Glänzendes
»ns die Erde und bald noch ein Stück und noch sieben andere.
Die Mutter lief hinzu, und siehe, es waren goldene Flachsknoten,
womit die Prinzessin Tochter dem armen Manne ein Geschenk
machte, der seinen Sohn nun dafür ein Handwerk lernen ließ.

Dies wunderbare Ereignis wurde an demselben Abende in

dem ganzen Orte kund. Die Nachbarinnen liefen herzu, die
seltsamen Flachsknoten zu sehen, und den andern Tag zog jung
und alt auf den Kyffhäuser. Alle suchten; aber keiner fand die
roren und blauen Fensterscheiben, keiner die Spinnstube der
Prinzessin, noch die aufgehäuften Flachsknoten, und alle schlichen
verdrießlich wieder heim.

123. Du sollst dich nicht rächen!
In der Türkei, wo es bisweilen etwas ungerade hergehen

soll, trieb ein reicher und vornehmer Mann einen Armen, der ihn
um eine Wohlthat anflehte, mit Scheltworten und Schlägen von
sich ab, und als er ihn nicht mehr erreichen konnte, warf er ihn
noch mit einem Steine. Die es sahen, verdroß es; aber niemand
konnte erraten, warum der arme Mann den Stein aufhob und,
ohne ein Wort zu sagen, in die Tasche steckte, und niemand dachte
daran, daß er ihn von nun an bei sich tragen würde. Aber das
that er. Nach Jahr und Tag hatte der reiche Mann ein Unglück,
nämlich er verübte einen Spitzbubenstreich und wurde deswegen
nicht nur seines Vermögens verlustig, sondern er mußte auch
nach dortiger Sitte, zur Schau und Schande, rückwärts aus einen
Esel gesetzt, durch die Stadt reiten. An Spott und Schimpf
fehlte es nicht, nnd der Mann mit dem rätselhaften Steine in
der Tasche stand nnter den Zuschauern eben anch da und erkannte


